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„Weihnachten mit den Schmonzetten!“ – Revue des Kölner Salon-Quartetts Die Schmonzetten
Mit ihrem unverwechselbaren Mix aus mitreißendem dreistimmigem Gesang, musikalischer Virtuosität und charmanten Anekdoten nehmen die Schmonzetten ihr Publikum mit auf eine Spritztour in die 1920er-Jahre und lassen Geschichte lebendig werden.
In ihrer Revue präsentieren sie weihnachtliche Romanzen, überraschende Kabarettlieder und freche Schlager – und zeigen dabei auch ihre sanfte, nachdenkliche Seite.
Denn gerade zur Adventszeit darf es gern etwas ruhiger und besinnlicher zugehen und geschmackvollen Kitsch lieben die Schmonzetten schon immer! In Verbindung mit temperamentvollen Instrumentalstücken und kenntnisreichen, augenzwinkernden Moderationen entsteht ein Abend voller Schwung, feiner Ironie und weihnachtlichem Sentiment.
Fehlt noch der Weihnachtsbaum? Welche Geschenke schweben Ihnen vor – sind es nicht oft die immateriellen Werte, die heute besonders zählen? Wie und mit welchen Menschen möchten wir die Festtage verbringen? Ist die Zeit „zwischen den Jahren“ nicht der beste Augenblick, in sich zu gehen und darüber zu philosophieren, was uns im kommenden Jahr erwartet?
Diese Fragen stellen die Schmonzetten und schlagen dabei immer wieder den Bogen zu jener besonderen Zeit vor rund hundert Jahren: einer kurzlebigen, aber prägenden Epoche voller kreativer Lebensfreude, künstlerischer Innovationen und mutiger Ideen. Damals wie heute gilt: Wer etwas bewegen will, muss bisweilen den Mut haben, gegen den Strom zu schwimmen.
Die Schmonzetten sind: Aglaja Camphausen (Gesang und Violoncello), Nadine Goussi Aguigah (Violine und Gesang), Edith Langgartner (Kontrabass und Gesang) und Ulrich van der Schoor (Klavier)

